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Herren Kreisliga D Gr. 1

SC Vogt IV : TTF Kißlegg IV 
Samstag, 20.11.2021, 16:00 Uhr

Würzer lässt den SC Vogt IV jubeln

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 36:24 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SC Vogt IV ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga D Gr. 1 gegen die TTF Kißlegg IV. 3
Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Eberhard Würzer den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Zücker / Rogg und Gletter / Buffler entschieden, das Zücker / Rogg letztendlich gewannen.
Weissenhorn / Würzer hatten gegen Kirsner / Schmid bei ihrem 3:0 keine Probleme. Bruckner /
Eisele gelang es Brack / Halder zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 gegenüber. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Johannes Zücker hingegen beim 1:
3 gegen Franziska Schmid. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von Winfried Rogg am
Nachbartisch gegen Moritz Kirsner. Beim Stand von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Thomas Brack zeigte Lukas
Weissenhorn seinem Gegner die Grenzen auf. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
nachfolgend Leonhard Bruckner beim 2:3 gegen Markus Gletter leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Dietmar Eisele überzeugte im
Einzel gegen Alexander Buffler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt
auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Beim 11:5, 11:4, 11:9 gegen
Christian Halder fand Eberhard Würzer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da
gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Moritz Kirsner war jedoch Johannes Zücker, obwohl er alles gegeben hatte. 2:3
endete das Einzel zwischen Winfried Rogg und Franziska Schmid aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung
für Lukas Weissenhorn gegen Markus Gletter nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Lukas Weissenhorn letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Thomas Brack
hatte Leonhard Bruckner nur im ersten Satz eine Chance. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des zweiten Satzes, als Bruckner mit einem 0:11 überfahren wurde. In toller Verfassung
präsentierte sich Dietmar Eisele im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Christian Halder. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Eberhard
Würzer am Nachbartisch gegen Alexander Buffler. Da gab es nichts zu rütteln. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Vogt IV am 04.12.2021 gegen die SG Scheidegg III
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 04.12.2021
gegen die TTF 81 Schomburg II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Vogt IV
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Doppel: Zücker / Rogg 1:0, Weissenhorn / Würzer 1:0, Bruckner / Eisele 1:0 
Einzel: J. Zücker 0:2, W. Rogg 1:1, L. Weissenhorn 2:0, L. Bruckner 0:2, D. Eisele 1:1, E. Würzer 2:0 

 TTF Kißlegg IV
Doppel: Kirsner / Schmid 0:1, Gletter / Buffler 0:1, Brack / Halder 0:1 
Einzel: M. Kirsner 1:1, F. Schmid 2:0, M. Gletter 1:1, T. Brack 1:1, C. Halder 1:1, A. Buffler 0:2


